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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

ich freue mich, Ihnen die Heidelberger Myelomtage 2015 mit der 
am 23. Oktober stattfindenden Ärztefortbildung ankündigen zu 
dürfen.

Das Multiple Myelom ist eine maligne Plasmazellerkrankung, 
genetisch heterogen und durch eine monoklonale Plasmazell-
vermehrung im Knochenmark gekennzeichnet. Die Erkrankung 
entwickelt sich fast ausnahmslos aus einer Gammopathie un-
bestimmter Signifikanz (MGUS). Hauptsymptome der Krankheit 
sind Hyperkalzämie, eine Schädigung der Niere, Insuffizienz 
der Hämatopoese sowie Knochenschmerzen. Mit 5600 Neuer-
krankungen pro Jahr ist das Multiple Myelom die zweithäufigste 
hämatologische Neoplasie in Deutschland, zwei Drittel der Pa-
tienten sind bei Diagnosestellung älter als 65 Jahre.

In den letzten Jahren hat sich die Prognose der Patienten mit 
Multiplem Myelom signifikant verbessert. Durch die Einfüh-
rung neuer therapeutischer Substanzen in Kombination mit 
der Transplantation hämatopoetischer Stammzellen konnten 
die Ansprechraten gesteigert und das progressionsfreie- so-
wie Gesamtüberleben verlängert werden. Standardisierte mo-
lekularbiologische und bildgebende Diagnoseverfahren sowie 
der Nachweis von genetischen Veränderungen ermöglichen 
eine präzisere Zuordnung in Prognosekollektive und sind die 
Voraussetzung für eine individualisierte und risikoadaptierte 
Therapie. 

Schwerpunkte der diesjährigen Heidelberger Ärztefortbildung 
bilden neue Therapierichtlinien für das Multiple Myelom und 
für Vorläufererkrankungen sowie moderne diagnostische Ver-
fahren. Auf innovative Substanzen und neue Therapiekonzepte 
mit der Möglichkeit des Zugangs zu neuen Medikamenten wird 
in einem eigenen Vortrag eingegangen. Die Ärztefortbildung 
findet zeitlich assoziiert zum Herbststudientreffen der GMMG-
Studiengruppe (German-Speaking Myeloma Multicenter Group) 
statt. Die Zertifizierung der Fortbildung wurde bei der Lande-
särztekammer angefragt. Im Anschluss findet ein gemeinsames 
Abendessen statt, zu dem wir Sie gerne einladen möchten.

Wir freuen uns auf eine informative Fortbildung und rege Dis-
kussion und hoffen, Sie in Heidelberg begrüßen zu können.

Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt 
Leiter der Sektion Multiples Myelom

Grußwort
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Programm

Freitag, 23. Oktober 2015

16:30 Uhr	 Empfang

16:50 Uhr	 Begrüßung 

17:00 Uhr	 Multiples Myelom – Innovative Substanzen 
	 und neue Kombinationstherapien
	 PD Dr. Marc-Steffen Raab 
		

17:25 Uhr	 Molekulare Diagnostik beim Multiplen Myelom
	 PD Dr. Dirk Hose
		

17:50 Uhr	 Stellenwert der Durchflußzytometrie beim 
	 Multiplen Myelom
	 PD Dr. Michael Hundemer 

18:15 Uhr	 Neue Klassifikationen des MM – 
	 frühere Therapienotwendigkeit?
	 PD Dr. Jens Hillengaß 

18:40 Uhr	 Hochdosistherapie im Alter	
	 Dr. Maximilian Merz 

20:00 Uhr	 Abendveranstaltung
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Information 

Auskunft und Anmeldung 

Ulrike Richter
Sektion Multiples Myelom
Medizinische Klinik V
Universitätsklinikum Heidelberg

Telefon:	 06221 56-54 27
E-Mail:	 ulrike.richter@med.uni-heidelberg.de

Gerne können Sie sich auch über unsere Veranstaltungs- 
webseite anmelden:

www.myelomtage.de 

Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung erst mit Erhalt einer 
schriftlichen Bestätigung verbindlich ist.

Anmeldung

	 Ich nehme am Freitag, 23.10.2015 an der  
	 Ärztefortbildung teil. 

	 Ich nehme am Abendessen teil.

Persönliche Daten: Bitte geben Sie entweder Ihre Dienst- oder 
Privatadresse an. Mit * gekennzeichnete Felder  erscheinen 
auf dem Namensschild des Teilnehmers.

Anrede: 	  Titel*: 	

Vorname*: 		

Nachname*: 		

Klinik/Institut: 		

Straße: 		

Ort*: 	  PLZ: 	

Telefon: 		

E-Mail: 		
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Veranstaltungsdaten

Datum: 	 23. Oktober 2015
Ort: 	 Hörsaal der Medizinischen Klinik
	 Im Neuenheimer Feld 410
	 69120 Heidelberg
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Wir danken folgenden Ausstellern und Sponsoren für Ihre Un-
terstützung der Ärztefortbildung im Rahmen der Heidelberger 
Myelomtage 2015.

Danksagung 

ID
21

44
2_

M
ed

ie
nz

en
tr

um
 U

ni
ve

rs
it

ät
sk

lin
ik

um
 H

ei
de

lb
er

g

Amgen GmbH
80992 München
10.000,- Euro

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
80636 München
6.000,- Euro

Celgene GmbH
81829 München
10.000,- Euro

Chugai Pharma Marketing Ltd.
60528 Frankfurt am Main
3.000,- Euro

MorphoSys AG
82152 Martiensried
5.000,- Euro

Janssen-Cilag GmbH
41470 Neuss
10.000,- Euro

Mundipharma
Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
65549 Limburg/Lahn
3.000,- Euro

The Binding Site GmbH
68723 Schwetzingen
1500,- Euro

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co.KG 
10117 Berlin
5.000,- Euro

Die Sponsoren erhalten vor und/oder während der Veranstal-
tung die Möglichkeit der werblichen Darstellung.


